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Kreis Danziger Höhe. 
N 47. Danzig, den 13. Juni 1900. 
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0 Bebörden. als auch 
v. Privatpersonen 
werden in Danzig 
im Intelligenz⸗ 
Comt. Jopengaſſe 8 
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der gewöhnlichen 
Zeile 20 0 


Amtiicher Theil. 
I Verſügungen u Bekanntmachungen des Landraths u. des Kreis⸗Ausſchuſſes. 


1 Unter Hinweis auf meine Kreisblattverfügung vom 20. Mai 1891. betreffend die Herbei⸗ 
führung eines beſchleunigten Liquidationsverfahrens hinſichtlich der bei Truppenübungen bezw. 
Einquartierungen für geſtellten Vorſpann gewährten Vergütungen, bringe ich den Orts Vorſtänden 
in ihrem eigenen Intereſſe anläßlich der in früheren Jahren im hieſigen Kreiſe ſtattgefundenen 
Herbſtmanöver zu Tage getretenen Differenzen Folgendes zur Kenntniß und genauen Beachtung: 


1. Die Ausſtellung der Vorſpannbeſcheinigungen, welche mir ſpäteſtens innerhalb eines 
Monats nach erfolgter Vorſpannleiſtung einzureichen ſind, hat durch den betreffenden 
Truppentheil genau nach dem einheitlichen Muſter auf dem vorgeſchriebenen Formular 
zu errolgen. Ich weiſe hierbei beſonders darauf hin, daß bei Ortſchaften gleichen 
Namens, um Verwechſelungen bei der Aufſtellung der Liquidationen zu vermeiden, 
ihre Eigenſchaft wie „Gut“ oder „Gemeinde“ angegeben ſein muß. Es iſt ferner 
darauf zu achten, daß ſämmtliche Spalten in der Beſcheinigung, ſoweit dieſelben auf 
den geleiſteten Vorſpann in Anwendung kommen, genau ausgefüllt ſind mit Ausnahme 
der Spalten 5 und 8, welche diesſeits, oder, wenn dem Ortsvorſtande die Entfernung 
der angegebenen Strecken genau bekannt iſt, in Kilometer⸗Anzahl von Letzterem 
auszufüllen ſind. 


2. Sollte den Gemeinden nach erfolgter Vorſpannleiſtung eine Beſcheinigung hierüber 
nicht Sofort ausgehändigt werden können, fo hat der Gemeinde- reſp. Gutsvorſtand, 
um ſich die Möglichkeit der Einforderung rückſtändiger Veſcheinigungen unter allen 
Umſtänden zu ſichern, von dem betreffenden Truppentheil ſich bei der Entlaſſung ein 


en 
cs 


— 266 — 


vorläuſiges Anerkenntniß über die erfolgle Leiſtung aushändigen zu laſſen und daſſelbe 
ſolange aufzubewahren, bis die Vorſpannbeſcheinigung ertheilt iſt. Falls die Orts⸗ 
vorſtände die Beſcheinigung innerhalb eines Monats nicht erhalten haben, iſt mir 
darüber unter Anſchluß des ertheilten Vorſpann Anerkenntniſſes Bericht zu erftatten. 


„Nach § 3 Zuſatz d der Verordnung zur Ausführung des Geſetzes über die Natural⸗ 


leiſtungen für die bewaffnete Macht im Frieden vom 24. Mai 1898 RG Bl. 
S. 361 ff. hat, ſofern die Beſchaffenheit der Geſpanne und die Beſchaffenheit der 
zurückzulegenden Wege eine größere Belaſtung nicht zulaſſen: 


ein einſpänniges Fuhrwerk - bis 600 kg. 
„ zweiſpänniges ⸗ von 600 kg 1000 
- dreiſpänniges 5 „ 1000 = = 1400 
- vierfpännigeg = 1400 = = 185 


zu laden. Tritt nun der Fall ein, daß ein Vorſpann eine geringere als der Zahl 
der Vorlegepferde entſprechende Belaſtung hat, weil entweder entſprechende Fuhrwerke 
in der Ortſchaft nicht zu haben oder nicht ortsüblich ſind, ſo iſt mir darüber von dem 
Gemeinde- reſp Gutsvorſtande eine Beſcheinigung, mit dem Dienſtſiegel verſehen, 
einzureichen. 


Wird von einer Gemeinde (Gut) ein Geſpann geleiſtet, 


während der eigentliche Vorſpanngeſteller dieſer Ortſchaft 
nicht angehört, ſondern nur für dieſelbe die Leiſtung aus⸗ 
führt, ſo iſt genau darauf zu achten, daß die Vorſpann⸗ 
veſcheinigung nicht für die Ortſchaft, aus welcher der 
Vorſpanngeſteller iſt, ſondern für diejenige, für welche 
Letzterer den Vorſpann geſtellt hat, lautet, andernfalls 
in Colonne 10 der Beſcheinigung der Vermerk „geſtellt 
für die Ortſchaft“ eingetragen wird. 


Die Ortsvorſtände fordere ich auf, nach Vorſtehendem genau zu verſahren, widrigenfalls 
ich mich genöthigt ſehen würde, bei etwa ſich wieder herausſtellenden Unregelmäßigkeiten gegen 
die Ortsvorſteher diseiplinariſch einzuſchreiten. 


2 Die Beförderung von Corrigenden aus dem Regierungsbezirk Da 


Danzig, den 9. Juni 1900 
Derr Dae dee 


mit dem um 8 Uhr Morgens von Danzig abgehenden Eiſenbahnzug No. 943. 
Danzig, den 11. Juni 1900. 


Der Landrath. 


nzig erfolgt Donnerſtags 
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3 Die Herren Amtsvorſteher erinnere ich an die Erledigung meiner Kreisblatt⸗ 
verfügung vom J. bj. Mis. in Nr. 45 des Kreis-Blattes, betreffend die Bäckereien und 
Conditoreien. 
Danzig, den 12 Juni 1900. 
Der Landrath 


4. Die katholiſche Pfarrſtelle zu Langenau iſt dem Pfarrer Behrendt aus Gersdorf 
verliehen. 
Danzig, den 6. Juni 1900. 
Der Landrath 


JJ. 


II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 


95 In Folge Ausbruchs der Maul- und Klauenseuche in dem zu Gr. Bolkau gehorenden 
Vorwerk Kunzendorf wird auf Grund des 8 56 b der Reichsgewerbeordnung in der Faſſung 
des Geſetzes vom 6. Auguſt 1896 (R G Bl. S. 685) für den Umfang der Guts⸗ bezw. 
Gemeindebezirke Gr. Bölkau und Löblau, Kreis Danziger Höhe, Nachſtehendes vorläufig auf die 
Dauer von 3 Wochen angeordnet: 


8 1. 
Der Handel mit Rindern, Kälbern, Schweinen, Schafen, Ziegen im Umherziehen iſt 


unterſagt. 
8 8 


8 2. 5 1 4 
Das Betreten der Ninder-, Schweine- und Schafſtallungen ſeitens der Händler, Fleiſcher 
und ihrer Beauftragten iſt verboten. 
8 3. 
Zuwiderhandlungen werden gemäß § 148 7 a der Reichsgewerbeordnung in der Faſſung 
des Geſetzes vom 6 Auguſt 1896 bezw. 8 328 des Strafgeſetzbuches beſtraft. 
Danzig, den 9. Juni 1900. 
Der Regierungs⸗Präſident. 
In Vertretung 
gez Fornet. 


ER. Steckbriefs⸗Erledigung. 


Der hinter den Käthner Joſef Sajons (Sajonz) aus Raikau unter dem 21. April 1899 
erlaſſene, in Nr. 33 dieſes Blattes aufgenommene Steckbrief iſt erledigt. Actenzeichen: 4 J. 272/99. 


Danzig, den 8. Juni 1900. 
Der Erſte Staatsanwalt. 
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7. e ee ee e e ee e e e 


Nachſtehend bringen wir den von dem Kreistage beſchloſſenen und von dem Herrn 
Ober⸗Präſidenten genehmigten vierten Nachtrag zu dem Statut für die Sparkaſſe des Kreiſes 
Danziger Höhe mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß, daß die Aenderung mit dem 
1. Auguſt 1900 in Kraft tritt und von da ab auch für alle ſeitherigen Sparkaſſen⸗Inter⸗ 
eſſenten Anwendung findet, welche nicht vorher ihre Einlagen gemäß § 28 des Statuts gekündigt 
oder zurückgezogen haben. 

Danzig, den 31. Mai 1900. 


Das Curatorium der Sparkaſſe des Kreiſes Danziger Höhe. 


Vierter Nachtrag 
zu 
dem Statut für die Sparkaſſe des Kreiſes Danziger Höhe. 
8 Die Beſtimmungen der 88 25, 27 und 31 des Statuts werden abgeändert bezw. ergänzt 
wie folgt: 

1. Dem § 25 des Statuts wird folgender neuer Abſatz hinzugefügt: 
„Sind Mündelgelder, gemäß § 1809 des Bürgerlichen Geſetzbuches mit der 
Beſtimmung angelegt, daß zur Erhebung des Geldes die Genehmigung des 
Gegenvormundes oder des Vormundſchaftsgerichts erforderlich iſt, ſo dürfen 
Auszahlungen ohne dieſe Genehmigung nicht erfolgen“. 

2. Der & 27 des Statuts wird in feinem Schlußſatz dahin abgeändert, daß an Stelle 

der Worte: 

„in Verbindung mit $ 20 des Ausführungsgeſetzes u. |. w.“ 

zu ſetzen iſt: 

„in Verbindung mit § 7 des Ausführungsgeſetzes zur Civil⸗Prozeßordnung in 
der Faſſung der Bekanntmachung vom 6. Oktober 1899 (Preußiſche Geſetz— 
Sammlung Seite 389)“. . 

3. der § 31 des Statuts wird dahin abgeändert, daß Buchſtabe a folgende 

Faſſung erhält: 

a. gegen hypothekariſche Verpfändung von ländlichen und ſtädtiſchen Grundſtücken, 
ſoweit ſolche Sicherheit bieten. Dieſe Sicherheit wird angenommen bei länd⸗ 
lichen Grundſtücken, wenn die Hypothek innerhalb des fünfzehnfachen, oder, 
ſofern ihr kein anderes der Eintragung bedürfendes Recht im Range vorgeht 
oder gleichſteht, innerhalb des Zwanzigfachen des ſtaatlich ermittelten Grund⸗ 
ſteuerreinertrages oder innerhalb der erſten zwei Drittel des Werthes, bei 
ſtädtiſchen Grundſtücken, wenn ſie innerhalb des Zwölfundeinhalbfachen des 
Gebäudeſteuernutzungswerthes oder innerhalb der erſten Hälfte des Werthes 
zu ſtehen kommt. 

Der Werth iſt, falls die vorangeführten Grund⸗ und Gebäudeſteuermerk⸗ 
male zur Feſtſtellung der Sicherheitsgrenze nicht ausreichend erſcheinen, bei 
ländlichen Grundſtücken durch Taxe einer Preußiſchen öffentlichen Ereditanſtalt, 
die durch Vereinigung von Grundbeſitzern gebildet iſt und durch ſtaatliche Ver⸗ 
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leihung Rechtsfähigkeit erlangt hat, oder durch Taxe einer Preußiſchen provinzial⸗ 
(kommunal.) ſtändiſchen öffentlichen Grundkreditanſtalt, oder durch gerichtliche 
Taxe bei ſtädtiſchen Grundſtücken in gleicher Weiſe oder durch Taxe einer 
offentlichen Feuerverſich rungsanſtalt feſtzuſtellen. 

4. Buchſtabe o des 8 31 erhält folgende Faſſung: 

0. zum Ankauf von Rentenbriefen der zur Vermittelung der Ablöſung von Renten 
in Preußen beſtehenden Rentenbanken, von Schuldverſchreibungen, welche von 
dem Deutſchen Reich oder von dem Preußiſchen Staat emittirt oder garantirt 
oder welche von einer deutſchen kommunalen Körperichaft oder von der 
Kreditanſtalt einer ſolchen Rörperſchaft ausgeſtellt und entweder von Seiten 
der Inhaber kündbar ſind oder einer regelmäßigen Tilgung unterliegen, ſowie 
zum Ankauf von Pfandbriefen und gleichartigen Schuldverſchreibungen einer 
Kreditanſtalt der im Artikel 73 8 1 Abſatz 2 des Ausfuhrungsgeſetzes zum 
Bürgerlichen Geſetzbuch bezeichneten Art. 

5 Der Schlußſatz des 8 31 
„Die Außerkursſetzung — bis — bewirken“ fallt fort. 
So beſchloſſen auf dem 42. Kreistage des Kreiſes Danziger Höhe zu 
Danzig, den 28. März 1900. 
Für denſelben: 


Der Landrath und die zur Vollziehung des Protokolls erwählten 
Kreistagsmitglieder. 


Maurach, Knoph, 
Königlicher Landrath. M Keiler, 


Hermann Witt! 

8 Der vorſtehende, von dem Kreistage des Kreiſes Danziger Höhe unter dem 28. März d. Js. 
beſchloſſene vierte Nachtrag zu dem Statute für die Sparkaſſe des genannten Kreiſes vom 
5. Mä 5. Juli . : 5 2 ae AT: 
en 1890 wird hierdurch auf Grund des $ 52 des Zuſtändigkeitsgeſetzes vom 
1. Auguſt 1883 von mir beſtätigt. 

Danzig, den 7. Mai 1900. 
1218) 
Der Ober⸗Präſident. 
In Vertretung 
O. P. 4470. v. Barnekow. 


en en En AMT 


55 Ein zum Königlichen Militärdienſt nicht geeignetes Reitpferd, 5⅜ñ jährig, ſoll am Freitag 
den 15. d. Mts., 11 Uhr Vormittags, auf dem Kaſernenhofe der Eskadron Jager zu 
Pferde, Danzig, Langgarten, öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft werden. 

1. Leib⸗Huſaren⸗Regiment Nr. 1. 
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9. Polizei⸗ Verordnung, 
betreffend 

die Ausübung des Friſir⸗, Barbier⸗ und Haarſchneidegewerbes. 

Auf Grund der 88 6 ad t, 12 und 15 des Geſetzes über die Polizeiverwaltung vom 
11. März 1850 und der $$ 137 und 139 des Geſetzes über die allgemeine Landesverwaltung 
vom 30. Juli 1883 verordne ich unter Zuſtimmung des Bezirksausſchuſſes fur den Umfang des 
Regierungsbezirks Danzig: 

Set 


In den Krifir, Barbier- und Haarſchneideſtuben ſowie bei Ausübung des Friſir⸗, Barbier⸗ 
und Haarſchneidegeſchäſts überhaupt muß peinliche Sauberkeit obwalten. Friſir⸗, Barbier und 
Haarſchneideſtuben dürfen als Schlaſſtellen nicht benutzt werden. 

Hunde und Katzen dürfen in denſelben nicht geduldet werden 

8 2. 
f Perſonen, welche an einer Haut- oder Haarkrankheit oder an einer anſteckenden Krank⸗ 
heit leiden, dürſen das Gewerbe des Friſirens, Barbierens und Haarſchneidens nicht ausüben. 
Ss» 

Das Friſiren, Barbieren und Haarſchneiden darf nur mit reinen Händen vorgenommen 
werden. 

In jeder Friſir⸗ oder Barbierſtube iſt für ausreichende für das Perſonal beſtimmte 
Waſchgelegenheit zu ſorgen, derart, daß daſſelbe ſich jederzeit die Hände mit Seife in reinem, 
noch unbenutztem Waſſer waſchen und an einem noch gehörig ſauberen und trocknen Handtuch 
abtrocknen kann. 

§ 4. 


Alle bei dem Friſiren, Varbieren oder Haarſchneiden zur Verwendung kommenden Tücher, 
Friſirmäntel, Unterlagen, Schutzſtoffe und dergl. m. müſſen gehörig trocken und ſauber, jedenfalls 
ohne ſichtbare Schmupfleden ſein 

Aus Papier beſtehende Schutzſtoffe pp. ſind nach einmaliger Benutzung zu vernichten. 

Seſſel, an die der Kopf gelehnt werden ſoll, find vorher mit einem Schutzſtoffe zu bedecken. 

8 5. 

Scheeren, Kämme, Naſirmeſſer, Bürſten. Pinſel und alle ſonſtigen Friſir⸗, Barbier und 
Haarſchneidegeräthe ſind nach jeder Benutzung Sofort gehörig zu reinigen und zwar mit Ans 
nahme von Bürſten durch Abwaſchen mit Seifenlauge 

Die gemeinſame Benutzung von Schnurrbartbinden, Puderquaſten und Schwämmen iſt 
verboten. Wattebäuſche und Blutſtillungsmittel ſind nach dem Gebrauche zu vernichten. 

S 6. 

Perſonen, welche an einer Haar- oder Hautkrankheit des Kopſes, an Ungezieſer oder 
an einer anſteckenden Krankheit leiden, dürfen in den Friſir⸗, Barbier⸗ oder Haarſchneideſtuben 
nicht bedient werden. 

Tücher und Geräthe, welche bei der Bedienung ſolcher Perſonen außerhalb dieſer Geſchäfts⸗ 
ſtuben werwendet find, muſſen, bevor fie wieder in Gebrauch genommen werden, in ſtarker warmer 
Seifenlauge gründlich gewaſchen oder durchgekocht werden. 
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ER“ 

Ein Exemplar dieſer Polizei⸗Verordnung in Größe von einem halben Bogen Reichsformat 
ft leicht lesbar und bemerkbar in jeder Friſir-, Barbier- oder Haarſchneideſtube anzubringen. 

§ 8. 

Zuwiderhandlungen gegen dieſe Verordnung ſeitens ſolcher Perſonen. welche das Frifir-, 
Barbier- oder Haarſchneidegewerbe betreiben, oder in demſelben beſchaftigt ſind, werden, ſoweit 
nicht anderweitig beſtimmte höhere Strafen in Betracht kommen, mit Geldſtrafe bis zu 60 Mark 
oder im Unvermögensſalle mit entſprechender Haft beſtraft. 

> 9 


Dieſe Polizei⸗Verordnung tritt mit dem 1. Juli 1900 in Kraft. 
Die denſelben Gegenſtand betreffende Polizei-Verordnung für die Stadt Pr. Stargard 
vom 3. Juni 1891 wird aufgehoben. 
Danzig, den 5. Mai 1900. 
Der Regierungs⸗Präſident. 
Vorſchriftsmäßige Aushänge Exemplare find vorräthig im Intelligenz⸗-Comtoir, Danzig, Jopengaſſe 8. 


Nichtamtlicher Theil. 


Auction auf dem Majoratsritterguk Goſchin bei Swaroſchin. 


10. Montag, den 18. Juni 1900, Vormittags pünktlich von 10 Uhr ab, 
werde ich im Auftrage des Rittergutspächters Herrn II. Heym wegen Aufgabe der Pachtung 
an den Meiſtbietenden verkaufen: 


48 gute junge Pferde, Ardeuner Kreuzung, größtenth. eigene Zucht, 
darunter vorzügliche Zuchtſtuten: 44 Stück Rindvieh (Kreuzung 
Holländer und Elb. Niederung), darunter 3 reinblütige holt. Zucht⸗ 
bullen von Herdbucheltern, 18 junge, theils hochtragende Kühe 
(Juli⸗Auguſt kalbend), 15 tragende und 8 einjährige Färſen; 
12 ſtarke Arbeitswagen, 1 Verdeck. 1 Halbverdeck- und 2 andere Spazierwagen, 
2 Kaſtenwagen, 2 Spazier- und 4 Arbeitsſchlitten (Hunde), 2 Ringel- und 3 Blod- 
walzen, 1 Cambridgewalze, ſämmtliche Spazier- und Arbeitsgeſchirre, 1 Centrifuge 
und Zubehör, 1 Butterknetmaſchine, 4 Hungerharken, Drillmaſchinen. 1 Breitſäe⸗ 
maſchine, I Rapscylinder, 1 Kleekarre, 1 Centeſimalwaage. 1 Rübenſchneider, 
ſämmtliche Pflüge, eiſerne ſchott. und andere Eggen, Grubber, Krümmer, 1 gr. Poſten 
6, Te und 8ejähriges Stellmachernutzholz, ſämmtliche Schafraufen, Speicherutenſilien, 
ſowie ſämmtliche Wirthſchafts⸗, Acker⸗ und Stallgeräthe dc. 

Das geſammte Inventar befindet ſich in ſehr gutem Zuſtande. Den mir bekannten 
Käufern gewähre ich einen zweimonatlichen Kredit. Unbekannte zahlen ſogleich. Ein freie 
bändiger Verkauf vor der Auction findet nicht ſtatt. Auf vorherige Beſtellung an Herrn Heym 
werden Fuhrwerke zu den Zügen 6 Uhr 14 Min. von Dirſchau und 8 Uhr 14 Min. von 
Pr. Stargard auf Bahnhof Swaroſchin bereit geſtellt werden. 

A. Klan, Auctionator und gerichtlich verein. Mobiliartaxator, 
Danzig, Frauengaſſe 18. 


„Stegiol Jappdad-Anftin) det Zukunft 


ift eine Anſtrichmaſſe für Pappdächer, welche bei der größten Hitze nicht läuft oder tropft und 
nur alle zehn Jahre erneuert zu werden braucht. 


Alleinverkauf für Danzig und Umgebung 


Fritz Kamrowsky, Danzig, 


Comtoir: Langgarten Nr. 114. Telephon 955. 


e Dampfziegelei Rexin, "BE 
Bahn und Poſt Straſchin Praugſchin, Telephon⸗Anſchluß No. 704, 
empfiehlt ſich zur Lieferung von Ziegelſteinen und fertigt auf Beſtellung 
ſämmtliche Ziegelwaaren an. 


„Mein Grundſtück Riederklanau Nr. 3, 


beſtehend aus Wohnhaus, Scheune und Stall, gutem Obstgarten und ca. 96 Morgen preußiſch 
Land mit gutem dkleeſähigen Boden, worunter noch 15 Morgen Wald mit haubarem Bauholz, 
Torf und gute Wieſen vorhanden find, bin ich Willens freihändig zu verkaufen. Näheres beim 
Verkäufer ſelbſt. 

Niederklanau per Marienſee Johann Temp- 


Ein unverheiratheter ordentlicher Hofmeiſter, 


der Stellmacherarbeiten gut verſtehen muß, findet ſofort enentl vom 1. Juli er. Stellung bei 
Doerksen, Gr. Zünder. 


„ Mur Trockener Preßtorf "BE 


iſt wieder verkäuflich in Dominium Kriſſan per Nheinſeld Apr. 


12 Krankheitshalber beabsichtige ich mein Grundſtück mit ca 18 ha 39 ar 10 qm 
vorzüglichem Land, hart an der Chauſſee, 1 Meile von Danzig gelegen, mit auch ohne Inventar 
zu verkauſen Die Milch wird abgeholt 

P. Lucht. Quadendorf, Kreis Danziger Niederung. 


16 30-60 Schock Dachrohr find zu haben Kneipab Nr. 1. 
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